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EINFÜHRUNG // Die Rolle von Schweizer Unternehmen im boomenden 
Rohstoff-Business und die globale Bedeutung der Rohstoffdrehscheibe Schweiz
Urs Rybi, Fachbereich Rohstoffe bei der Erklärung von Bern (EvB)

FILM // Sambia gehört zu den grössten Kupferproduzenten, ist aber trotzdem eines 
der ärmsten Länder der Welt. Während das Kupfer und die Profite von Rohstoff-
konzernen ins Ausland transferiert werden, bleiben den meisten Menschen vor Ort 
nur Dreck und Armut. Die porträtierte Mine Mufulira gehört mehrheitlich dem 
Schweizer Rohstoffkonzern Glencore. Und dieser sieht sich zunehmend Widerstand 
ausgesetzt. Der Protagonist des Films, Christopher, gründet eine lokale Vereini-
gung, um gegen die massive Umweltverschmutzung der Mine aktiv zu werden und 
eine Klage zu prüfen. Und eine sambische NGO bereitet derweilen eine OECD- 
Beschwerde gegen die Steuertricks von Glencore vor, die in der Schweiz nun von 
der Erklärung von Bern (EvB) vertreten wird. Ein Film, der genau hinschaut und  
nahe rangeht.
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